
                                          
 

 
Aufruf zur Teilnahme  

am Girls’Day-Mädchen-Zukunftstag und am Boys’Day-Jungen-Zukunftstag 
am 26. März 2020 

__________________________________________________________________ 
 

 
Am Donnerstag, d. 26. März 2020, ist es wieder soweit.  
Zahlreiche Unternehmen, Einrichtungen und Hochschulen öffnen für interessierte Schüle-
rinnen und Schüler am bundesweiten Zukunftstag ihre Türen. Der Minister für Bildung des 
Landes Sachsen-Anhalt, Marco Tullner, ist Schirmherr des Zukunftstages.  
 
Mädchen und Jungen der Klassenstufen 5 bis 10 der schulischen Einrichtungen im Land 
Sachsen-Anhalt sind aufgerufen, an diesem Tag für sie ungewöhnliche Berufsfelder zu er-
kunden.  
 
Viele Jugendliche streichen leider noch immer Berufe aus ihrer Wunschliste, da sie der An-
sicht sind, diese passten nicht zum eigenen Geschlecht.  
 
Der Boys’Day-Jungen-Zukunftstag lädt deshalb Jungen dazu ein, pflegerische, soziale und 
erzieherische Berufe auszuprobieren. An diesem Tag können sie z. B. den Alltag in einer 
Kindertagesstätte, im Krankenhaus oder Seniorenheim, einer Grundschule oder einem 
Schulhort entdecken.  
 
Mädchen erhalten am Girls’Day-Mädchen-Zukunftstag die Möglichkeit, praxisnah im Hand-
werk und in der Industrie sowie in Hochschulen und Forschungseinrichtungen technische 
und naturwissenschaftliche Berufe kennenzulernen. Sie erhalten auch Einblicke in die MINT-
Berufe (Mathematik, Informatik, Naturwissenschaft und Technik) und entdecken so vielleicht, 
dass diese Berufe ihren Begabungen und Neigungen entsprechen. 
 
Ebenso profitieren Unternehmen, wie Betriebe, Behörden und weitere Einrichtungen, von 
diesem Tag, denn sie haben die Möglichkeit mehr Auszubildende zu gewinnen, um ihren 
zukünftigen Fachkräftebedarf zu sichern.  
 
Die Beteiligung ist sehr einfach. Die Angebote für Schülerinnen und Schüler können durch 
die Unternehmen, Einrichtungen und Hochschulen 
 

 im Girls’Day-Radar auf der HP-Seite: https://www.girls-day.de/   

 und im Boys`Day-Radar auf der HP-Seite: https://www.boys-day.de/ 
 
eingetragen werden.  
 
Interessierte Schülerinnen und Schüler nutzen diesen Radar, um die für sie passenden An-
gebote in ihrer Region zu finden und sich online anzumelden. Die Anmeldung kann aber 
auch direkt bei den sich beteiligenden Unternehmen, Einrichtungen etc. erfolgen.  
 
Die Erziehungsberechtigten stellen in der Schule für ihre Kinder einen Antrag auf Freistellung 
vom Unterricht. Die Schule entscheidet über diesen Antrag. Die teilnehmenden Unterneh-

https://www.girls-day.de/
https://www.boys-day.de/
http://www.schoenebeck.de/images/stories/aktuelles/2016/01/Kompetenzz_14447_GDLogo-zeitlos_ML1.1.jpg
http://www.schoenebeck.de/images/stories/aktuelles/2016/01/Kompetenzz_15164_BD_Logo_2014-hpr.jpg


men und Einrichtungen bestätigen den Besuch im Unternehmen auf einem von den Schüle-
rinnen und Schüler vorgelegten Formular.  
 
Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer mit einem genehmigten Freistellungsantrag sind über 
die Unfallkasse Sachsen-Anhalt versichert. 
 
Für Schülerinnen und Schüler, die nicht am Zukunftstag teilnehmen, findet Unterricht statt. 
Für diesen Tag sollen aber keine Klassenarbeiten oder Veranstaltungen geplant werden, die 
der Teilnahme entgegenstehen. Für die Klassenstufen 5 und 6 ist auch eine Präsentation 
von Unternehmen und Einrichtungen in der Schule möglich.  
 
Für die Teilnahme am Girls’Day-Mädchen-Zukunftstag/Boys’Day-Jungen-Zukunftstag 2020  
haben die Industrie- und Handelskammern Magdeburg und Halle-Dessau in Kooperation mit 
dem Ministerium für Bildung des Landes Sachsen-Anhalt zum Wettbewerb „Berufsentde-
ckungen am Zukunftstag – unsere Klasse ist dabei!“ aufgerufen. 
 
Die Industrie- und Handelskammer Halle-Dessau und die Industrie- und Handelskammer 
Magdeburg stiften jeweils ein Preisgeld in Höhe von 500,00 € für diesen Wettbewerb.  
Es werden folgende Preise verliehen:  
 
1. Preis: 450,00 €  
2. Preis:  300,00 €  
3. Preis: 250,00 €  
 
Das Preisgeld könnte beispielsweise zur Finanzierung eines Klassenausflugs oder zur Un-
terstützung einer Klassenfahrt genutzt werden. Teilnahmeberechtigt sind Schulklassen der 
Klassenstufen 5 bis 10 aller Schulen im Land Sachsen-Anhalt. Jede Schulklasse kann sich 
mit einer Einsendung beteiligen.  
 
Die Jury, bestehend aus Vertreterinnen und Vertretern der Industrie- und Handelskammern 
Magdeburg und Halle-Dessau sowie des Ministeriums für Bildung des Landes Sachsen-
Anhalt, wählt danach die besten drei Einsendungen aus und verleiht die Preise.  
 
Herr Landrat Markus Bauer sieht mit der Teilnahme am Girls´Day-Mädchen-Zukunftstag und 
am Boys´Day-Jungen-Zukunftstag gerade in Zeiten des demografischen Wandels eine sehr 
gute Chance für Schülerinnen und Schüler ihr Berufswahlspektrum zu erweitern und ruft da-
her zu einer regen Beteiligung am Zukunftstag 2020 im Salzlandkreis auf. 
 
Für Fragen zum Girls’Day-Mädchen-Zukunftstag und zum Boys’Day-Jungen-Zukunftstag 
2020 im Salzlandkreis stehen als Ansprechpartnerinnen gern zur Verfügung: 
 

 Frau Astrid Müller 
Hauptamtliche Gleichstellungbeauftragte des Salzlandkreises 
Karlsplatz 37 
06406 Bernburg (Saale) 
Telefon: 03471 6841020 
Telefax: 03471 6842828 
E-Mail: amueller@kreis-slk.de 

 

 Koordinierungsstelle RÜMSA im Salzlandkreis 
Breite Straße 22 
06449 Aschersleben 
Telefon: 03471 684 1782 
Telefax: 03471 684 2828 
E-Mail: ruemsa@kreis-slk.de 
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